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Renefſte Ereigniſſe
Der Kaiſer hielt am Montag mittag unter dem Jubel der Bevölke
rung mit den bisher in Düſſeldorf ſtationierten Huſaren einen feſtlichen
Einzug in Krefeld

Zu dem Abſchluß der Verhandlungen in Algeciras hat der Kaiſer dem

Botſchafter von Radowitz und dem Grafen Tattenbach ſeine warme
Anerkennung ausgedrückt

Der Reichskanzler beabſichtigt am Donnerstag im Reichstag bei der
Beratung des Etats des Auswärtigen Amtes über die Ergebniſſe der
Marokkokonſerenz ausführlich Bericht zu erſtatten

Jm Abgeordnetenhauſe wurden am Montag die Wahlrechtsvorlagen

unter Ablehnung der in der Reform weitergehenden nationalliberalen
und freiſinnigen Anträge in zweiter Leſung angenommen

Laut Meldung aus Dar es Salam wird konſtatiert daß der Einge
borenen Aufſtand in DeutſchOſtafrika überall abflaut Fortgeſetzt fän

den Unterwerfungserklärungen von ſeiten der Negerhäuptlinge ſtatt

Der Knaiſertag in Krefeld
Halle 3 April

Der Kaiſer hat am Montag das 2 weſtfäliſche Huſaren Regi
ment Nr 11 das bisher in Düſſeldorf ſtand in ſeine neue Garniſon
Krefeld geleitet Ueber dieſen Feſttag wird von dort berichtet

Seit dem frühen Morgen durchzogen bei herrlichem Wetter zahlreiche
aus der Umgegend eingetroffene Vereine mit Muſik die Straßen Eine

große Zahl von Exnazügen aus allen Windzichtungen onnte den An
drang der Fremden die dem Kaiſerbeſuch beiwohnen wollten kaum be
wältigen Das Gedränge auf den herrlich geſchmückten Straßen war
unbeſchreiblich doch ging alles in voller Ordnung zu Eine überaus zahl

Die
auswärtigen und Krefelder Vereine ſowie mehrere tauſend Krefelder und

auswärtige Schulkinder bildeten Spalier Punkt 121 Uhr kündeten
Kanonenſchüſſe die Ankunft des Kaiſerlichen Sonderzuges an Der Kaiſer
in der Uniform des Leibgarde Huſaren Regiments entſtieg dem Wagen
mit dem Gefolge Außerdem waren anweſend Der General Adjutant
v Scholl der Chef des Militärkabinetts Graf HülſenHäſeler und an dem
proviſoriſch am Sprödenthaler Weg errichteten Bahnhofe der Komman

dierende General Freiherr v Biſſing Es fand kleiner militäriſcher
Empfang ſtatt Nachdem der Kaiſer zu Pferde geſtiegen war galoppierte
er zu dem auf einer Wieſe aufgeſtellten HuſarenRegiment Nr 11 deſſen
erſte Eskadron Paradeuniform angelegt hatte während die übrigen
Eskadronen feldmarſchmäßig ausgerüſtet waren Der Kaiſer ritt die Front
ab und ſetzte ſich gefolgt von einem Leibgendarmen mit der Kaiſer
ſtandarte an die Spitze des Regiments um es über die etwa 5 km lange
Feſtſtraße durch die Uerdinge und Rheinſtraße in die Stadt einzuführen
An der Ecke des Oſtwalls und der Rheinſtraße waren zu beiden Seiten
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lemerLieſer begrüßte den Kaiſer worauf die Tochter des Oberbürger
meiſters Fräulein Jlſe Oehler vortrat und ein Willkommengedicht
ſprach Dann überreichte ſie dem Kaiſer einen Blumenſtrauß Der
Kaiſer reichte der jungen Dame die Hand und dankte ihr mit freund
lichen Worten

Hierauf hielt Oberbürgermeiſter Oehler dem der Kaiſer das
Anlegen der goldenen Amtskette geſtattet hatte eine Begrüßungsanſprache
an den Monarchen Er erinnerte an den Beſuch des Kaiſers im Jahre
1902 an dem der Kaiſer in Ausſicht ſtellte daß Krefeld Garniſon erhalten
ſolle und die am Tage danach erfolgte Benachrichtigung von der Verlegung

des Huſaren Regiments nach Kreſeld und an die Freude der Bevölkerung
über dieſe Kunde Redner brachte den freudigen Dank der Bevölkerung
dafür zum Ausdruck daß der Kaiſer ſelbſt das Regiment hier einzuführen
die Gnade habe und hieß das Regiment willkommen mit dem Wunſche
daß es ſeine neue Heimat liebgewinnen werde Er betonte welche Aus
zeichnung dem Regiment dadurch zu teil geworden ſei daß der Kaiſer
ſelbſt die Einführung vornehme und ſchloß mit einem Hoch auf den Kaiſer

Der Kaiſer reichte hierauf dem Oberbürgermeiſter die Hand und hielt
folgende Anſprache

Jch ſpreche Jhnen Herr Oberbürgermeiſter Meinen herzlichſten
Dank aus für den ſchönen Willkommen den Sie ſoeben ausgeſprochen
haben und für den großartigen Empfang den die Stadt dem Regiment

bereitet hat Wenn das Regiment nach einer Kampagne und ge
wonnenen Attacke mit Lorbeeren und Trophäen geſchmückt eingezogen

wäre hätte es ſchöner nicht empfangen werden können Der Empfang
durch die Bürgerſchaft iſt mir eine Bürgſchaft dafür daß die Ge
ſinnungen der Bürger Krefelds für ihre neue Garniſon in jeder Be
ziehung den herrlichſten ſchönſten Hoffnungen entſprechen Das Regi
ment davon bin Jch überzeugt iſt durch den Empfang beglückt und
wird beſtrebt ſein in der neuen Garniſon alle ſeine Tugenden die es
bisher ausgezeichnet hatten weiter zu pflegen Der Stadt Krefeld habe

Jch an dem heutigen Tage Mein Wort gehalten Wenn Jch Mein
Wort gebe halte Jch es auch Stürmijche Hochrufe Der Stadt
habe Jch ihre Garntſon gebracht nd den Angen Damen ihre Tänzer
Erneute ſtürmiſche Hochrufe

Unter begeiſterten Zurufen der Bevölkerung ritt der Kaiſer ſodann an
der Spitze des Regiments die Feſtſtraße entlang zum Friedrichsplatz woen Kinderchor von 1400 Schulkindern unter der Leitung des Königlichen

Muſikdirekliors Miller Reuter die zwei Lieder Freude ſchöner Götter
funken und Friſch auf Kameraden aufs Pferd aufs Pferd ſangen
Der Kaiſer dankte freundlich Von dem Friedrichsplatze aus ging der
Zug des Regiments unter Glockengeläut und den ſich immer erneuernden

Hochrufen einer überaus zahlreichen Volksmenge zu den neuen Kaſernements

vor welchen der Kaiſer den Parademarſch des Regiments abnahm Auf
dem großen Kaſernenhof hatten ſich die bei den Rettungsarbeiten in
Courrièöres tätig geweſenen Bergleute aufgeſtellt Der Kaiſer ritt zu
ihnen heran ließ ſich die Namen jedes Einzelnen nennen und hielt dann
folgende Anſprache

Jch habe Euch hierher kommen laſſen um Euch im Namen des
geſamten Vaterlandes Meinen herzlichſten Dank Meine Bewunderung
und Meine Anerkennung auszuſprechen für die Tat die Jhr ausgeführt
habt Jhr habt bewieſen daß es über die Grenzpfähle hinaus etwas
gibt das die Völker verbindet welcherlei Raſſe ſie auch ſeien das iſt
die Nächſtenliebe Jhr ſeid dieſem Gebote der Lehren unſeres Heilands

gefolgt daß ſich das bei deutſchen Bergleuten von ſelbſt verſteht brauche
Jch nicht zu ſagen Trotzdem hat es uns alle herzlich gefreut darum
danken wir Euch für Euere Aufopferung und vor allem für die Todes
verachtung mit der Jhr für fremde Brüder unter die Erde geſtiegen
ſeid Daß es Euch nicht beſchieden war noch Lebende zu retten mag
Euch nicht betrüben Die Apparate die Jhr zurückgelaſſen habt haben
dazu beigetragen daß noch Lebende an die Oberfläche gebracht werden

konnten Als Andenken für Euere wackere Tat habe Jch beſchloſſen
Euch am heutigen Tage Auszeichnungen zu verleihen die Jch Euch
hiermit überreiche

Bergmeiſter Engel brachte nun ein dreifaches Glückauf auf den Kaiſer
aus Der Kaiſer verteilte eigenhändig an die Leute die für ſie beſtimmten
Auszeichnungen Der Bergmeiſter Engel erhielt den Kronenorden 3 Klaſſe
Bergwerlsdirektor Meyer den Roten Adlerorden 4 Klaſſe mit der Krone
Bergaſſeſſor Frentzel und der Brandinſpektor Koch den Kronenorden
4 Klaſſe Von den Mannſchaften wurde zweien das Kreuz des All
gemeinen Ehrenzeichens einem die Kronenorden Medaille an die übrigen 15

das Allgemeine Ehrenzeichen gegeben Hierauf ließ ſich der Kaiſer von
dem Bergmeiſter Engel einen ausführlichen Bericht über die Vorgänge in
Courrières erſtatten und richtete eingehende Fragen an den Bergmeiſter
Bergwerksdirektor Engel erklärte die in Courrières verwandten Apparate
und erläuterte deren Konſtruktion

Der Kaiſer begrüßte hierauf einen mit ſeinen fünf Söhnen er
ſchienenen Vater welche ſämtlich während ihrer Militärzeit Gefreite ge
worden ſind Jnzwiſchen hatte das Regiment Aufſtellung genommen

Der Oberbürgermeiſter Oehler übergab das Kaſernement an das Regiment
mit einer Anſprache Der Kommandeur Oberſtleutnant von Storch
ſagte indem er verſicherte daß das Regiment auf das Höchſte erfreut ſei

über das prachtvolle Kaſernement es werde ſich bemühen ein
gutes Verhältnis zu der Stadt Krefeld herbeizuführen damit
die Stadt und das Regiment gemeinſam arbeiten möchten zum
Wohle des Vaterlandes Der Kaiſer richtete hierauf gleichfells
einige Worte an das Regiment worauf der Kommandeur ein
Hoch auf den Kaiſer allsbrachte Die Kapelle inonierte die Nativne h

hymne Es ſand eine eingehende Beſichtigung der Kaſernements durch 9 n
Kaiſer ſtatt wobei auch die Erbauer Knoch KKallmeyer zugegen war d
Der Kaiſer begab ſich ſodann in das Offizierkaſino Auf dem Wege vom
Kaſernement dorthin hatte wiederum eine ungeheure Menſcheumenge zum

Teil auf einer rieſigen Tribüne Aufſtellung genommen und brachte dem
Kaiſer jubelnde Huldigungen dar Auch die Bergleute wurden mit Hoch
rufen begrüßt Jm Kaſino empfing der Kaiſer die Niederländiſche
Geſandtſchaft beſtehend aus dem Staatsminiſter Generalleutnant
Berganſius dem Generalmajor Smeding und dem Kommandeur des
Huſaren Regiments in Venlo Weſtenberg Generalleutnant Berganſius
richtete eine Anſprache an den Kaiſer in franzöſiſcher Sprache auf die der
Kaiſer erwiderte Der Kaiſer verlieh dem General Berganſius das Groß
kreuz des Roten Adler Ordens und dem General Smeding den Roten
Adlerorden 2 Klaſſe mit Krone und dem Oberſt der 2 Huſaren Weſten
berg den Kronenorden 2 Klaſſe Während der Tafel ſaß der Kaiſer
zwiſchen dem Generalleutnant Berganſius und Oberſtleutnant von Storch

Letzterer toaſtete auf den Kaiſer der antwortete und in einer zweiten
Tiſchrede ein Hurra auf die Königin der Niederlande ausbrachte

Eine Hünſtlerehe
Roman von B Co

Fortſetzung

Aber weshalb denn ins Unſichere Nebelhafte hineinſchreiten
Vor Jahren ſchon liebte ich Dich wie Boris Dich niemals
geliebt hat Sie trat zurück und erhob abwehrend ihre Hand

Sprich nicht von dem Toten Wie Grabesſchändung
erſcheint es mir wenn Du ſeinen Namen nennſt

Er teilte Deine Abneigung gegen mich keineswegs ſondern
vertraute mir

Jch wäre wohl imſtande geweſen ihm die Augen zu öffnen
aber es gibt Dinge von denen ich mich mit Ekel abwende und
deren auch nur zu erwähnen ich mich daher ſcheue Wie darfſt
Du wagen von Deiner Liebe zu mir zu reden und was nennſt
Du ſo Dein Gefühl für mich Du verſuchteſt mich in den
Schlamm zu zerren

Wenn mich damals meine Leidenſchaft zu einem unüber
legten Schritt verleitete ſo mußt Du es mir der zu jener Zeit
arm und ausſichtslos daſtand vergeben Heute bin ich der
Eigentümer dieſer großen Beſitzung bin ein reicher Mann

Du wurdeſt es nur durch den vorzeitigen Tod meines
Kindes

Kaſimir ſchien den Einwurf nicht zu
fort Und ich biete Dir meine Hand

Jch aber lehne ſie ab rief Bronislawa
Ueberlege Dir was Du tuſt Gib ein glänzendes Los

nicht auf um Chimären nachzujagen Man kann Schiffbruch
leiden mit ſeinen Hoffnungen

Befände ich mich jetzt auf wildwogender See im Begriffe
anterzuſinken und könnte mir nur von Dir Rettung und Hilfe
kommen ſo würde ich Deine Hand dennoch zurückſtoßen

Warum haſſeſt Du mich eigentlich ſo bitter
Weil Du immer mein böſes Verhängnis warſt
Was tat ich Dir denn

orony
Nachdruck verboten1

hören ſondern fuhr

v vvvvv v vDu ſuchteſt meine Vermählung mit Boris zu hintertreiben
und gabſt dieſe Bemühungen erſt dann auf als ſeine Liebe ſich

mächtiger erwies denn Deine Ränke Du redeteſt ihm zu an
tenem Unglückstage die weite Fahrt nach dem Schloſſe des
Grafen Lopacinsky zu unternehmen und lachteſt meiner Be
ſorgniſſe

Jſt es möglich daß Du mich für einen beklagenswerten
Zufall verantwortlich machſt Eben ſo gut könnteſt Du
Dich ſelbſt anklagen Deines Gatten ſchreckliches Ende ver
ſchuldet zu haben da Du ihm das Verſprechen abnahmſt vor
ein Uhr nachts zurück zu ſein und er deshalb trotz aller
Warnungen die Rückfahrt nur von dem Diener begleitet antrat

Und Konſtantin
Was ſoll s mit ihm
Kannſt Du ſeinen Namen nennen hören und mir dabei

ruhig ins Auge ſehen
Etwas in ihrem loderunden Blick zwang ihn mit den

Lidern zu zucken als würde er von einem grellen Lichtſtrahl
geblendet

Du kannſt es nicht rief ſie mit dem Ausdruck triumphierenden
Haſſes

Was fällt Dir ein murmelte er Sie trat ihm näher
Antworte mir Auf welche Weiſe kam mein Kind ums Leben

Du weißt es ja Der Kleine ertrank im Bach der durch
Regengüſſe ſtark angeſchwollen war

Doch wer iſt dafür verantwortlich zu machenDie gewiſſenloſe Wärterin welche den ihr anvertrauten
Knaben ſchlecht hütete während Du mit Priska zur Kirche
fuhrſt niemand ſonſt Sie büßte ihre Pflichtvergeſſenheit mit
augenblicklicher Entlaſſung

Wer aber ſtieß das Kind ins Waſſer
Wohl niemand Es ſtürzte unbeauffichtigt geblieben aller

ar nach von ſelbſt hinein
an ſuchte den Kleinen lange eifrig bis Du endlich ſeinegeiche entdeckteſt

Weil ich der einzige war der in dieſer aufregenden Stunde
ſeine fünf Sinne beiſammen behielt

Du warſt auch der einzige dem Konſtantins Tod Vorteil
bringen konnte

Kaſimirs Antlitz wurde erdfahl als er entgegnete
Schon einmal erhobſt Du dieſe unſinnige Anklage und zwar

an dem Tage der plötzlichen Ankunft Franks und reizteſt mich
damit aufs äußerſte

Ja faſt hätteſt Du
an mir vergriffen wäre es
Zimmer zu retten

Und dennoch wagſt Du meinen Zorn neuerdings heraus
zufordern Wer ſetzte Dir ſolche Tollheiten in den Kopf
Nenne mir den Verleumder

Sie ſuchte ihr feines Handgelenk welches ſeine Finger eiſern
umſchloſſen zu befreien und rief mit dem ſchmalen Fuß heftig
aufſtampfend

Jch bin nicht gewöhnt

Dich damals von blinder Wut beherrſcht
mir nicht gelungen mich in meine

ſo rauh augefaßt zu werden Laſſe
mich los oder ſie riß mit der freien Hand das Fenſter
auf an welchem ſie ſtand oder ich ſchreie um Hilfe

Du fürchteſt mich alſo
Das heißt ich halte Dich jeder Schlechtigkeit für

was mich jedoch nicht hindert Dir zu trotzen
Nimm Deine wahnſinnige Ank lage zurück
Nein Sie iſt mit gutem Grunde erhoben

Sekundenlang ſchien Tarnowsky vor einem Ausbruch maß
loſen Hornes zu ſtehen dann hatte er die Herrſchaft über ſich
ſelbſt wieder gewonnen aber die Stimme verſagte ihm noch
förmlich als er entgegnete

Du möchteſt mich zum Teufel ſtempeln Noch bin ich s
nicht doch könnteſt Du mich wohl dazu machen Nimm Dich
in acht Bronislawa Sei vorſichtig damit die abgeſchoſſenen
vergifteten Pfeile die mich tödlich verletzen ſollen nicht eines
Tages auf Dich zurückprallen Der Tod Deines Kindes
brachte mir allerdings einen Vermögensvorteil aber was will



Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 3 April Hofnachrichten Der Kaiſer begab ſich
geſtern früh von Wernigerode nach Krefeld um das von Düſſeldorf dorthin
veriegte HuſarenRegiment Nr 11 pewönlich in ſeine neue Garniſon zu
geleiten Die Kaiſerin ließ ſich geſtern im königlichen Schloſſe Offiziere
und Mannſchaften der Berliner Feuerwehr vorſtellen die ſich im Dienſt
beſonders ausgezeichnet haben Prinz Heinrich von Preußen iſt mit
Gefolge geſtern in Karlsruhe eingetroffen um der Taufe des Sohnes
des Prinzen Max beizuwohnen

Jn Karlsruhe fand am Montag die Taufe des Sohnes
des Prinzen Max im Palais des Prinzen ſtatt Den Taufakt vollzog

der Präſident des Oberkrchenrats E Helbing Anweſend waren u a der
G und die Großherzogin Prinz Heinrich von Preußen
Prinz und Prinzeſſin Friedrich Karl von Heſſen Herzog und Herzogin von
Cumberland Prinzeſſin Wilhelmine von Baden Prinz Ernſt Auguſt und

rinzeſſin Olga von Cumberland die Herzogin von Anhalt und Prinz
1 von Baden Der Schloßkirchenchor trug einige Lieder vor die Glocken

läuteten Der Prinz erhielt die Namen hold Friedrich Wilhelm
Ernſt Adoilf Karl

Auf der deutſchen Botſchaft in Paris fand ein intimes
Diner ſtatt an dem der frühere Präſident Loubet und ſeine Ge
mahlin mit ihrer Tochter Madame de St Prix und ihrem Sohne dem
Rat des Rechnungshofs Paul Loubet ferner General Dubois und General
Faure Biguet ſowie der Protokollchef Mollard und andere Perſonen teil
nahmen

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung bringt folgende
anſcheinend aus dem Kultusminiſterium ſtammende Zuſchrift 27 Uni
verſitätsprofeſſoren haben es für angezeigt gehalten eine Erklärung
gegen die konfeſſionellen Beſtimmungen des preußiſchen Volksſchul
unterhaltungsgeſetz Entwurfs zu veröffentlichen Von den Freunden
der Geſetzvorlage werden gegen dieſe Erklärung ziemlich ſcharfe Proteſte
erlaſſen Wir haben dazu keine Veranlafſfung ſondern freuen uns vielmehr
über die Erklärung Beweiſt ſie doch deutlich wie richtig die in den
Kommiſſionsverhandlungen von verſchiedenen Seiten aufgeſtellte Behaup
tung iſt daß ſich zur Kritik über die ſtreitigen Fragen nur gar zu oft
Perſonen berufen fühlen welche die Volksſchule nicht kennen und
überdies im weſentlichen nach den Anſchauungen urteilen die ſie auf
höheren Schulen gewonnen haben Die L N bemerken dazu

Wenn die Norddeutſche nichts weiter vorzubringen weiß als ſolche
zweckloſe Grobheiten hätte ſie wohl beſſer geſchwiegen Jn derſelben
Sache ſchreibt die Frkf Ztg Dieſe offiziös fabrizierte Zuſchrift iſt
ebenſo anmaßend wie einfältig Es iſt doch ein ſtarkes Stück den
Hochſchulprofeſſoren das Verſtändnis für das Volksſchulweſen abzuſprechen
weil ſie in höheren Schulen ausgebildet worden ſind Wer von den Mit
gliedern der Regierung verſteht dann etwas von der Volksſchule Der
ganze Schulgeſetzentwurf läßt ebenſowenig etwas von einem ſolchen Ver
ſtändnis ertennen wie ſeine Vertretung durch das Kultusmmtſterium
Gerade aber diejenigen welche die Volksſchule am beſten kennen die
Bolksſchullehrer haben in ihrer überwältigenden Mehrheit den Entwurf
auf das allerſchäriſte verurteilt

Der Reichstag beabſichtigt ſpäteſtens am Donnerstag den
Etat des Auswärtigen Amts und der Reichskanzlei auf die Tagesordnung
zu ſetzen Bei dieſer Gelegenheit wird der Reichskanzler Fürſt Bülow
ſelbſt die Ergebniſſe der Marokkokonferenz mitteilen Die Abſicht
geht dahin die zweite Leſung des Etats wenn es irgend geht vor Oſtern
noch zu beenden Erwartet wird auch daß noch vor den Oſterferien die
Diätenvorlage für die Reichstagsabgeordneten dem Reichstage zugehen wird

Das Abgeordnetenhaus lehnte am Montag in namentlicher
Abſtimmung mit 183 gegen 81 Stimmen den Antrag der Freiſinnigen
auf Einführung des allgemeinen gleichen und direkten Wahlrechts ab
Für denſelben ſtimmten die Freiſinnigen ein Teil des Zentrums und die
Polen Das Haus nahm ſodann in emfacher Abſtimmung die Regierungs
vorlagen betreffend die Vermehrung der Mitglieder des Hauſes und die
Aenderung der Wahlbezirke ſowie betreffend Abänderung der Vorſchriften
über das Wahlverfahren an

Zum Einzug der Tanzhuſaren in Krefeld ſchreibt das
Berl Tagebl Heller Jubel herrſcht in den Männer und Mädchen

herzen Krefelds wo man ſich anſcheinend von den neuen militäriſchen
Mubürgern ſehr viel Erſprießliches verſpricht Eine Krefelder Zeitung
nimmt das frohe Ereignis ſogar zum Anlaß eintr beſonderen Feſtnummer
Aber ſie Kreſelds Ehrentag den 2 April 1996 in allen Tönen lokal

2 7 criottſcher Begeiſterung feiert wobei es ihr freilich paſſiert des Guten
bißchen zu viel zu tun So zum Behpiel wenn das Blatt von einem

heute in tauſend Brüſten glühenden Gefühle ſchreibt und den heutigen
Tag einen entſcheidenden Wendepunkt in der Geſchichte Krefelds nennt
Die wackeren Huſaren dürfen alſo des herzlichſten Empfanges ſicher ſetn
Singt doch ein Krefelder Dichter ihnen und dem Katſer der an ihrer
Spitze in die Stadt einreiten wird voll Enthuſiasmus entgegen Der
Kaiſer ſei des Fortſchritts wackrer Streuer der Kaiſer hoch Hoch ſeine
grünen Reiter

Gouverneur Graf von Götzen telegraphiert aus Dar es Salam
Die Verbindung mit Mahenge wurde von Norden durch Hauptmann Nig
mann von Süden durch Major Johannes hergeſtellt Der Aufſtand
iſt auch dort im Abflauen ebenfalls herrſcht auch dort großer Nahrungs
mangel Ernſtlichen Widerſtand fund die Truppe nur noch in den
Nyangwa Bergen am Nyaſſaſee wo Detachement von Kleiſt am 28 Februar
von 2000 Rebellen erfolglos angegriffen wurde Jn anderen
Bezirken finden andauernd Unterwerfungserklärungen mit Auslieferung der
Rädelsführer ſtatt

Ein neuer polniſcher Verein für Oberſchleſien iſt in
der Bildung begriffen Die Berl Polit Nachr ſchreiben dazu Die
Anregung kommt aus Lemberg unterzeichnet haben den Aufruf u a

Michael Michalski Stadtpräſtdent von Lemberg Anton Reh
mann Univerſitäts Profeſſor In der Beitrittsaufforderung heißt
es Der Verein ſoll den Zweck haben ſich mit Oberſchleſien dieſem erſt
unlängſt zu nationalem Leben erwachten Teile Polens zu befaſſen
Es kommt darauf an PreußiſchSchieſien nicht nur in geſchichtlicher
ſondern auch in geſellſchaftlicher Hinſicht zu erforſchen und dauernde
Beziehungen dort anzuknüpfen erforderlichenjalls auch materielle und
ſittliche Hilfe zu bringen Zu beſſerem Kennenlernen des alten
Preußenlandes wurde beſchloſſen eine Anzahl von Vorträgen über das
preußiſche Schleſien zu veranſtalten die die arbeitenden Bevölkerungs
ſchichten mit den inneren Verhältniſſen Schleſiens von den älteſten
Zeiten an mit deſſen Geographie und Eihnographie mit den geſell
ſchaftlichen und politiſchen Verhältniſſen mit den nationalen Be
ſtrebungen und der beginnenden Frauenbewegung bekannt machen ſollen
Die Vereinstätigkeit gilt der Arbeit an der nationalen Wiedergeburt der
weſtlichen Landesteile in denen der polniſche Gedanke nach jahrhunderte
langem Schlafe zu erwachen und zu keimen anfängt Es iſt daher
die Pflicht der ganzen Nation dieſen noch jungen Trieb vor der
teutoniſchen Hoheit und vor der ihre mörderiſchen Krallen immer
tiefer in den Organitsmus unſeres Vaterlandes hinein
wühlenden teutoniſchen Begehrlichkeit zu beſchützen Dieſe
Sprache und die Auffaſſung Oberſchleſien ein Teil Polens laſſen er
kennen mit welcher gefährlichen Nachbarſchaft der preußiſche Staat an
ſeiner Oſtgrenze zu rechnen hat

Spanien
Zur Marokko Konferenz

m Ergebnis der Marolko Konferenz dürfen wohl alle Teile
zufrieden ſein Die Tragweite der in Algeciras erfolgten Einigung uegt
nicht ſo ſehr in der Erledigung der lokalen Marokkoſragen als darin daß
die gepannte internationale Lage die ſich daraus entwickelt hatte und ganz
Europa bedrückte jetzt beſeitigt iſt und an ihre Stelle ein Verhältnis
zwiſchen den Mächten getreten iſt das zu den beſten Friedensvoffnungen
für die Zukunft berechtigt Kaiſer Wilhelm hat an Herrn von Radowitz
und an den Grafen Tattenbach telegraphiſch den Ausdruck ſeiner warmen
Anerkennung für das in Algeciras Erzielte gerichtet Die orfiziöſe
Nordd Allg Ztg veröffenticht einen Arukel über den Abſchluß der

MarokkoKonferenz in dem es heißt geſiegt habe in Algeciras weder
Deutſchland noch Frankreich ſondern das internationale Prinzip
das mit Bezug auf Maroklo durch die Konferenz eine erneute und feier
uche Beſtängung erhalten habe Die Konferenz hat ſich auf klare feſte
Bürgſchaften für die ungehinderte Betätigung des deutſchen Unternehmungs
geiſtes im ſcherifiſchen Reiche geeinigt wie ſie durch eine Sonderabmachung
mit Frankreich nicht zu erzielen geweſen wären Marotko bleibt ein
freies Feld für den wirtſchaftlichen Wettbewerb aller Nationen
Gern erkennen wir an daß Frankreich hierbei loyal mitgewirkt und es
damit Deutſchland wie allen neutralen Signatarmächten erleichtert hat den
beſonderen Jntereſſen Frankreichs und Spaniens an der inneren Ordnung
des ſcherifiſchen Reichs gerecht zu werden Wrr hoffen aufrichtig daß die
Beunruhigung die ohne Verſchulden Deutſchlands entſtanden war und
längere Zeit auf die internationale Lage ſtörend eingewirkt hat nunmehr
einem allgemeinen Vertrauen und der Zuverſicht in eine ge
ſegnete Friedensarbeit weichen wird

Jn Tanger hat die Nachricht vom Abſchluß der Konferenzberatungen
einen ausgezeichneten Eindrack unter den dort lebenden Europäern ge
macht weil die Einigung zwiſchen Deutſchland und Frankreich einen
internationalen Konflikt verhütet Das praktiſche Ergebnis der Kon
ferenz von Marolto wird freilich nicht überſchätzt Man hält es wohl
jür möglich daß die neue Polizeiorganiſation hinreichen wird um die
Hafenſtädte zu ſchützen während die Städte im Jnnern und die Wege
nach wie vor den Plünderungen der Banditen und Rebellen ausgeſetzt
ſein werden denen gegenüber der Sultan ganz machtlos iſt Allgemein
wird darauf hingewieſen daß die Konferenz an dem Tage ihre Arbeiten
beendete und damit ſowohl die Souveränität des Sultans als auch die
offene Tür beſtätigte an dem Kaiſer Wilhelm vor einem Jahre ſeine
unvergeßliche Anſprache an die Vertreter des Sultans gehalten hat

Die Pariſer Preſſe iſt immer noch ſehr zurückhaltend in ihrer
Beurtetlung des Ergebniſſes der Algeciras Konferenz Möéhuine ſchreibt in
ſemer Nepublique Frangaiſe Die deutſche Diplomatie hat
ein für ſie hochbedeutſames Ziel erſtrebt und anſcheinend auch erreicht
Sie hat den Sultan in ihr Spiel gezogen und derart das Werk vollendet
das der Kaiſer auf ſeiner berühmten Tanger Reiſe perſönlich begonnen

Das iſt ein großer Sieg der aus ihn fernerhin den geheimen
Ratgeber und Stützpunkt der marokkaniſchen Regierung macht
die moslemiſche Welt wird künftig die Blicke auf ihn richten und es wird
uns ſehr ſchwer werden gegen ſeine beginnende Volkstümlichkeit an
zukämpfen Figaro ſagt Die Konferenz iſt beendet die
Maxokto Frage beginnt Frankreich verläßt Algeciras ohne Ent
täuſchung und Verbitterung Es hat ſich gut verteidigt und ſeine
Freunde ſind ihm treu geweſen Man ſagt man habe uns nicht Marokko
nehmen und uns demütigen ſondern unſer Einvernehmen
mit England ſprengen wollen War das der große Gedanke
Deutſchlands ſo macht er ſeinem diplomatiſchen Genie keine Ehre Vor
der Konferenz war das franzöſiſch engliſche Einvernehmen eine amtliche
Abmachung der Staatsoberhäupter und Miniſter Damit es feſt und
dauerhaſt ſei mußte es erprobt und den Völkern zum Bewußtſein ge
bracht werden Dank der Konferenz und dankt der Dip omatie Bülows iſt
dies nunmehr geſchehen Dagegen ſchreibt die ſozialiſtiſche Petite
Republique Wenn man erſt ſicher iſt daß Deutſchland unſere
Friedensabſichten erkannt hat wenn man in Deutſchland einſieht daß
unſere Freundſchaften kleine Deohung ſind wenn man auch uns den Ein
druck macht daß man keme Hinterhältigkeit übt daß man nicht zugleich
die Hand reicht und eine Fauſt ballt dann widerſetzt nichts ſich einer
Annäherung die für beide Länder gleich wünſchenswert iſt Die weſt
jäliſchen Retter ſind zugleich wackere Männer und große Diplomaten
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Mit de

hat

ich denn Hege ich etwa die Abſicht Dir den Reichtum der
mir als nächſtem Erbberechtigten zufiel zu entziehen Nein
Jch wünſche ja nichts ſehnlicher als Dir alles zu Füßen zu
legen

Deine Perſon mit eingerechnet ſpottete ſie Nein
Kaſimir Eher wollte ich ohne Obdach und ohne einen Briſſen
Brot zugrunde gehen als Dir angehören Laſſe mich ruhig
meinen Weg ziehen Jch weiß wohl daß DDir wo es ſich um
Erreichung Deiner Zwecke handelt jedes Mittel gut genug iſt
in vorliegendem Falle jedoch ſcheitert Dein Wille an dem
meinigen Nichts Gemeinſchaftliches gibt es nun noch zwiſchen
uns beiden

Und wenn ich Dir erkläre daß ich Dich nicht laſſen
werde

Du haſt kein Recht mich zurückzuhalten Vekſuchſt Du
es dennoch ſo erzwinge ich mir die Freiheit deſſen ſei gewiß

Es wäre in der Tat zwecklos geweſen der Energiſchen
Eigenwilligen Hinderniſſe in den Weg zu legen Jede Gegen
rede trug nur dazu bei ihren Entſchluß zu befeſtigen Schon
am nächſten Tage ſchied ſie nach einem letzten Beſuche der
Familiengruft von ihrem bisherigen Wohnſitz und begab ſich
von Priska begleitet zu einem längeren Gaſtſpiel nach Warſchau

Man begrüßte den ehemaligen Liebling mit Enthuſiasmus
Bronislawa hatte einen unbeſtrittenen Erfolg Jhre Stimme
beſaß immer noch Schmelz und Wohllaut vereinigt mit
ſchmetternder Kraft
packender Leidenſchaft

Befriedigter Stolz ſtrahlte der geſeierten Sängerin aus den
Augen als ſie wiederholt ſtürmiſchen Hervorrufen Folge leiſten
mußte Plötzlich aber verfinſterte ſich das intereſſante Antlitz
Jn einer Loge nahe der Bühne gewahrte Bronislawa ihren
Vetter Kaſimir von Tarnowsky Er ſpendete lebhaften Beifall
und unter den Kränzen welche ihr zuflogen war ſeiner der
prächtigſte

Gegen Mitternacht traf ſie ermüdet und doch fieberhaft erregt
wieder im Hotel C ein

Vortrag und Spiel aber waren von

Priska breitete die duftenden Zeichen der Bewunderung vor
ihrer Herrin aus und ſagte

Sieh nur Herzchen über einen Teppich von Lorbeeren und
Blumen könnteſt Du gehen

Ein eigentümliches Lächeln umſpielte Bronislawas Lippen
Sie antwortete nicht ſchritt über Tarnowskys Kranz dahin und
zertrat ihn Unheimlich raſchelten die Blätter unter ihren Füßen

9 Kapitel
Hatte Frank anfänglich gehofft ſich wieder in die früheren

Verhältniſſe hineinfinden zu können ſo erwies ſich dieſe Hoffnung
bald als eine trügeriſche Das ganze Leben erſchien ihm leer
und öde Jn lockende Erinnerung vertieft wandte er an der
Staffelei ſitzend oft den Kopf als müßte Bronislawa hinter
ſeinem Stuhl ſtehen wie es einſt ihre Gewohnheit war und die
im Werden begriffene Arbeit prüfenden Blickes betrachten

Was hätte er nun gegeben nicht nur für ein lobendes
ſondern auch für ein tadelndes Wort aus ihrem Munde
Aber alles alles war ja vorbei Jn unabſehbarer Ferne
gingen die noch vor kurzem ſo eng verſchlungenen Lebenswege
auseinander

Viele Zeitungen enthielten Referate über Frau Bronislawa
Benonmis Gaſtſpiele in Warſchau und faſt alle Berichte feierten
die Schönheit und hohe Begabung dieſer der Bühne wieder
gewonnenen Künſtlerin

Hans ſuchte eifrig nach ſolchen Nachrichten und verſchlang
ſie mit einer Art ſeeliſchen Heißhungers Sie erregten ſein
Jnneres Sturmesgewalten gleich welche ſchäumende Wogen
vor ſich herjagen und blühende Landſchaften verwüſten
Eines Tages konnte er nicht umhin an die leidenſchaftlich
Geliebte zu ſchreiben und meinte ſich damit eine erdrückende
Laſt vom Herzen zu wälzen

Was ſeine Seele quälte und zerriß was ſein verpfändetes
Wort ihm befahl vor Lilian und deren Angehörigen geheim
zu halten ſtrömte nun auf das Papier Noch einmal
letzten Male mußte er Bronislawa ſagen daß ihm mit
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Das rote Bändchen das ſie ſo redlich verdient haben wird die Ent
ſpannung nicht weniger erleichtern als der herzdafte Händedruck den
Radowitz und Revoil ausgetauſcht haben

Jn einer Beſprechung des Ergebniſſes der Konferenz von Algeciras

v Bülow hat mit dem anfänglich von ihm aufgeſtellten Grundſatze Jn

land welches indem es eine offenſive Haltung einnahm in Wirklichkeit
nur ſeine Intereſſen und ſeine kommerzielle Ausdehnung in der Welt ver
teidigte zu der es ſeine wirtſchaftlichen Verhältniſſe und ſeine 60 Millionen
Einwohner zwingen hält ſeine Stellung in Marokko aufrecht ankreich
und Spanien genießen weiter ihr altes Privileg von Grenzmächten Marolkos
und die anderen Mächte haben durch die neue Sachlage keinen Nachteil
Der Beſonnenheit und dem Takte des Fürſten Bülow und
Rouviers iſt es zu danken wenn die zwiliſierte Welt jetzt von einem
Alb befrett iſt

Die Londoner Blätter drücken allgemeine Befriedigung
über den Abſchluß der Algeciras Konferenz aus Der Times Bericht
erſtatter in Algeciras behauptet lediglich die mauriſchen Abgeordneten ſeien
unzufrieden und beklagen ſich bitter darüber daß Deutſchland ſie im
Stiche liez Jn ihrem Leitartikel behauptet die Times Deutſchlands
Nachgiebigkeit datiere von dem Tage wo Berlm ertannte daß ketne
Hoffnung vorhanden ſei Englands Einvernehmen mit Frankreich zu
ſchwächen Die liberale Tribune glaubt Frankreich habe auf der
Konferenz mehr gewonnen als verloren es könne jetzt die fried
liche Durchdringung Marokkos wieder aufnehmen weil
Frankreichs berechtigte Anſprüche anerkannt Dagegen betont

Standard mit der friedlichen Durchdring ung Marokkos ſei
es vorbei während Daily News hervorhebt an Stelle der be
abſichtigten ſpaniſch franzöſiſchen Kontrolle ſei dank Deutſchlands Eingreifen
ein internationales Abkommen getreten was zum Vortetl Marokkos ſowie
Europas ſet gänzliche Handelsjreihent ſichere

Am Mittwoch fahren laut Meldung aus Algeciras alle Delegierte
nach Tanger und kehren am Freitag zurück Bis Sonnabend erwartet
man die Zuſtimmung des Sultans zum Protokoll An dieſem Tage ſoll
nämlich die Schlußſitzung ſtattfinden und das Protokoll unter
zeichnet werden

Rußland
Kuropatkins Abſchied von der Armee

Nun hat auch Kuropatkin der Mandſchurei Lebewohl geſagt um
ruhmlos nach Rußland zurückzukehren Keiner von allen Generälen des
unglücklichen Feldzugs hat ſeinem Volke eine ſolche be
reitet wie dieſer Er hatte den Mund bei ſeinem Abgange zur Armee
gewaltig voll genommen und konnte doch gar nichts gegen die Japaner
ausrichten Der Tagesbefehl mit dem er jetzt von den Soldaten Abſchied
genommen hat iſt ein Dokument das man nicht ohne Jntereſſe leſen
kann Es lautet Nach beendeter Auflöſung der 1 Mandſchurei Armee
verlaſſe ich auf Allerhöchſten Befehl die Mandſchurei Nachdem ich zwei
Jahre die Truppen der 1 Armee kommandiert und in dieſer Zeit ihren
Kampfdienſt in nächſter Nähe geſehen habe bin ich von tiefer Achtung
und Liebe durchdrungen Beim Beginn des Krieges hieltet Jhr zuerſt
den Andrang der überlegenen Kräfte des ners auf ſtarbet doch ver
ließet die Eurer Verteidigung anvertrauten Stellungen nicht bevor Jhr
nicht den Befehl zum Rückzuge erhieltet Während des verfloſſenen Krieges
wechſelten einige Regimenter bis zu drei Offiziers und zwei Mannſchaſts
beſtänden die getötet oder verwundet ausſchieden doch lietzen ſie den
Mut nicht ſinken ſondern ihr Kampfgeiſt wuchs ſie erwarben ſich kriegeriſche
Erfahrung und waren unabläſſig zu neuen Taten bereit Unſer Feind er
taufte um ſchweren Preis die von ihm erzielten Erſolge denn er
Verluſte davon von denen er ſich lange nicht erholen konnte Es war
Euch nicht beſchieden den Krieg zu einem ſiegreichen Ende zu führen als
wir an Zahl gewachſen waren und uns in allen anderen Beztehungen
verſtärkt hatten erhtelt die Armee mit Schmerz aber auch in tiefer Er
gebenheit die Kunde vom Abſchluß des Friedens Von Euch ſcheidend
trauere ich darum daß ich Euch in der Zeit die uns zum Kampfe mit
einem tapfern äußerſt patriotiſchen und zahlreichen Gegner
bemeſſen war nicht als Sieger erblicken konnte Wir können mit dem
Gefühle der Achtung unſeres tapferen Feindes gedenken Jch bin
überzeugt daß auch die Japaner den Truppen der erſten Mandſchurxei
Armee den Tribut der Tapferkeit Beharrlichkeit und Ausdauer zollen
werden Sie mußten erkennen daß falls der Krieg noch fortdauerte ſie
anit uns die Rollen wechſeln und ſich zurückzuziehen beginnen müßten
Von Herzen danke ich den Führern aller Truppenteile und rufe allen
Mannſchaften das ruſſiſche Habt Dank zu

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginaleJotat Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 3 April
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 5 April 1906 nachmittags 5 Uhr in

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

Genehmigung eines Vergleichs in Enteignungsſachen
Ausbau der Pfännerhöhe und Feſtſetzung der Straßeneinheit
Inſtandſetzung uſw der Muſeumsräume im Eich u Wageamt
Landvertauf zum Grundſtück Torſtraße 43
Landerwerb vom Grundſtück Reilſtraße 5
Herſtellung von Gas und Waſſerleitungen in der Beeſener und
Liebenauerſtraße

7 Einrichtung eines Piſſoirs im Brückenhäuschen der Cröllwitzer Brücke
8 Genehmigung eines Vergleichs in einer Wegeunterhaltungsjache
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alles verloren ging daß ihn an das holde anmutige Kind
welches er Braut nannte nur mehr der Verlobungsring
feſſelte Sein Verſprechen werde und müſſe er halten wenn es
ihm auch Lebensglück und Schaffensfreudigkeit koſte denn mit
Bronislawa ſeit ja auch Begeiſterung und Luſt zur Arbeit von
ihm genommen uUnter dieſen peinlichen Verhältniſſen widme
ich mich meinem Berufe ohne Freudigkeit fügte Frank am
Schluſſe ſeines Schreibens hinzu Jch male um Geld zu ver
dienen und fühle wie ich allmählich vom Künſtler zum Hand
werker herabſinke Wie ſo ganz anders hätte alles ſich geſtalten
können wäre es mir vergönnt geweſen meiner genialen Freundin
zu begegnen ehe ein goldener Reif mir zur unlösbaren Feſſel
wurde

Er ſelbſt trug dieſes Schreiben zur Poſt und atmete tief
auf als es befördert war Blieb ihm auch nichts zu hoffen
und zu erwarten ſo zwang er die ferne Geliebte doch ſeiner
und der mit ihm verlebten Stunden zu gedenken

Frau von Klenk ſiechte unrettbar dahin Obſchon ärztliche
Wiſſenſchaft und aufopfernde Pflege unermüdlich das irdiſche
Daſein der Kranken zu verlängern ſuchten vermochten ſie doch
dem Tode der ſein Opfer forderte nicht zu wehren Horſt
Werner mußte Lilian auf das Aergſte vorbereiten

Freilich ahnte ſie längſt welch herber Verluſt ihr bevor
ſtehe meinte jetzt aber dennoch zuſammenbrechen zu müſſen unter
der Bürde überwältigenden Schmerzes Nur mühſam gelang
es ihr ſich ſo weit zu faſſen um der Mutter gegenüber ſcheinbare
Ruhe und Heiterkeit zu bewahren

Am ſelben Abend ging ihr ein Schreiben zu deſſen Poſt
ſtempel ſie erſtaunt betrachtete Die Adreſſe zeigte eine ihr völlig
fremde Schrift

Lilian erbrach den Brief Je länger ſie las einen deſto
gramvolleren Ausdruck bekam ihr abgehärmtes Geſichtchen deſto
ſchmerzlicheres Erſtaunen ſpiegelte ſich in den unſchuldigen Augen

Dann faltete ſie das Papier zuſammen ging in ihr Zimmer
ind ſchloß ſich dort ein

GSortjetzung jolgt

ſagt das italieniſche Blatt Giornale Jtalia Reichskanzler Fürſt

Algeciras ſollen weder Sieger noch Beſiegte ſein Recht behalten Deutſch
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cr 79 Mittwoch GeneralAnzeiger fur Halle und den Saaltreis 4 Apru Deille 59 e mer eleterhcen Pmpe in den Springbrumnen am Alten

10 Landerwerb von den Grundſtücken Reilſtraße 107 110
II r lang von Bäumen an der ſüdöſtlichen Seite der Wieſen

aße

12 Beiſchaffung größerer Schulbänke für das Stadtgymnaſium
13 Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung eines Erbbegräbniſſes
14 Annahme und Verwaltung der Ernſt und Anna HaaßengierStiftung
15 Beſchaffung eines Rettungsſchlauches und eines gerſchen Ret

tungs Apparates
16 Beſchaffung von Reſerverädern für den GefangenenTransportwagen
17 Penſionierung eines Magiſtratsboten
18 Anderweite ulterung der Gehälter der beſoldeten Stadträte
19 ne eines Darlehens für Erweiterungszwecke des Elektrizttäts

20 Penſionierung eines Poltzeiſergeanten
21 Genehmigung eines Nachtrags zur Ordnung betr Erhebung von

Kanalbenutzungsgebühren und eines II Nachtrags zum Ortsſtatut
r Anl und Veränderung von Straßen und Plätzen in

e a S22 Antrag betr Erhebung einer Vergütung für Anbrin vonSchaukaſten im Straßenluftraum Sng
23 Sonſtige Eingänge

Die Einführung des Herrn Stadtrat Kurth von geſtern
Herr Einer Bürgermeiner Dr Rive mit ſolgender Anſprache Die Stadt
verordnetenVerjammlung hat Sie ſehr geehrter Herr Kollege zum Stadt
rat dieſer Stadt gewählt Die Wahl hat die Beſtätigung des Herrn
Regierungs Präſidenten gefunden Jch habe Sie in Jhr Amt einzuführen
Ich beglückwünſche Sie namens des Magiſtiats und heiße Sie im Kreiſe
der ſtäditſchen Verwaltung von Herzen willkommen Was ſtädtiſche Ver
waltung heißt iſt Jhnen aus Jhrer bisherigen Tätigkeit wohl bekannt
Gerade mit Rückſicht auf dieſe Kenntnis in Verbindung mit den anderen
Eigenſchaften die Jhren Ruf begründen hat Sie die Stadtverordneten
Verſammlung unter Vorzug vor allen Bewerbern gewählt Fremd ziehen
Sie hier ein doch das Vertrauen des Bürgers kommt Jhnen entgegen
und bald werden Sie hier heimiſch ſein wenn Sie dem Bürger das ſind
was er in Jhnen erwartet Seien Sie nicht allein der gewählte Beamte
der Stadt ſondern auch der berufene Freund der Bürgerſchaft auch
dem Einzelnen immer zu raten zu nützen zu helfen bereit Als
Menſchen hilfreich und freundlich wollen wir den Menſchen im
Beamten zeigen und als Beamte gerecht und pflichtſtreng wollen
wir den Beamten im Menſchen betätigen Solche Artung des Weſens
und Wunkens wird gar bald die Scheu des Unbekannten von uns
nehmen und Liebe zum Menſchen Achtung vor dem Beamten und
Vertrauen zu beiden begründen Vertrauen das nicht bloß geſchenkt ſondern
erworben ſein will Noch eins mein junger Herr Kollege darf ich Jhnen
ans Herz legen bevor Sie die Verantwortung des Amtes auf ſich
nehmen Sie ſind zum juriſtiſchen Mitgliede des Magiſtrats gewählt und
werden als ſolches täglich das Recht anzuwenden haben So oft Sie es
tun legen Sie das Geſetz nicht aus nach dem Gebot des Buchſtabens
ſondern im Geiſte und in der Wahrheit immer von dem Empfinden be
ſeelt daß auch das Recht den Hauch der Gottheit in ſich trägt Jn allen
Stücken aber ſei Jhr amuiches Leben ein Beiſpiel jener altpreußiſchen
Amtstreue die ungeſehen und in der Stille arbeitet und ohne Rechnung
auf Auszeichnung und Gewinn unermüdlich die Pflicht des Berufes erfüllt
Jſt Jhnen ſolches Walten beſchieden dann wird dieſe Stunde für Sie und
die Stadt eme geſegnete ſein Der Herr Stadtverordneten Vor
ſteher begrüßte Herrn Stadnrat Kurth mit freundlichen Worten worauf
dieſer dankte und gewiſſenhafte Pflichterfüllung im Sinne der von dem
Herrn Erſten Bürgermeiſter geſprochenen Worte verſprach

Die Einweihung des nennen Geſchäftshauſes der Firma
Tauſch K Groſſe wurde heute vormitiag in Gegenwart zahlreicher
Gäne in dem vornehm ausgeſtatteten Oberlichtjaale der KunſtAusſtellungs
räume eröffnet Eingeleitet wurde die Feier durch Choralmuſik welche die
Regimentetapelle in einem Nebenraume ſpielte Dann hielt Herr
Konſiſtorialrat Göbel eine Anſprache in der er auf die Bedeutung
des Unternehmens für die Kunſt und Wiſſenſchaft der Stadt Halle
hinwies Er ſchloß mit Gebet und ſtellte das ſchöne neue Haus unter
den Schutz und Segen Gottes Hierauf übergab Herr Baumeiſter
Wolff den Jnhabern der Firma in feiterlicher Form die Schlüſſel für das
Haus Herr Buchhändler Tauſch begrüßte ſodann die Erſchienenen und ent
wickelte die Ziele ſeiner Firma welche ſich die Hebung und Förderung der Kunſt
angelegen ſein lätzt und durch die Kunſt Ausſtellung in weiteren Kreiſen Sinn
und Verſtändnis für wahre Kunſt zu wecken ſucht Das neue Geſchäftshaus
beſteht aus einem Vorderhaus mit Seitenflügel ſowie einſtöckigem Hinter
haus und iſt in ſeiner ganzen Ausdehnung einſchließlich des Hofes unter
kellert Das Kellergeſchoß enthält die Bücherlager das Erdgeſchoß dient
Verkaufs das I Obergeſchoß Ausſtellungszwecken zu letzteren iſt auch
der Hausflur herangezogen Jm Erdgeſchoß liegt an der Ulrichſtraße der
große Verkaufsraum mit Eingang und 2 großen Schaufenſtern es folgendann Kontor und Packraum n führt eine bequem begehbare
Treppe nach dem I Obergeſchoß Hier gelangt man zunächſt in einen großen
hellen an der Ulrichſtraße gelegenen Ausſtellungsraum in dem eine etwas
erhöht hegende und durch Holzbrüſt ungen c eingefaßte Leſeecke angeordnet iſt
Es folgen dann ein kleinerer Ausſtellungsraum an den ſich der große Gemälde
ſaal anſchließt der durch Oberlicht erhellt wird Sämtliche Ausſtellungs
räume haben eine einfache den Wünſchen der Bauherren entſprechende
Ausſtattung erhalten überall iſt aber für alle Bequemlichkeiten der Bewucher
beſtens geſorgt Beſondere Aufmerkſamkeit erregt die ſchon erwähnte
Ladentreppe welche gewiſſermaßen auch als Ausſtellungsſtück dienen poll
und vom hieſigen Tiſchlermeiſter Fel x Jlſchner in der ſorgfältigſten
Weiſe nach dem Entwurfe der baulenenden Architelten ausgeführt iſt
Dieſelbe iſt reich mit Jntarſien verziert Jm Erdgeſchoß befindet ſich noch
ein kleinerer vermietbarer Laden welcher mit entſprechenden Räumen im
Keller und I Obergeſchoß durch Treppen verbunden iſt Recht zweck
mäßige Anordnungen ſind inſofern getroffen als durch Aufzüge von dem
Hofe aus Bücher und Kunſtwerke in die Geſchäftsräume gebracht werden
können ohne daß der Betrieb irgendwie geſtört wird Das II und III
Obergeſchoß enthält herrſchaftliche mit allem Komfort der Neitzeit ausgeſtattete
Wohnungen Alle Decken ſind in Eiſenbeton nach Lehmann ſchem Syſtem
ausgeführt Die Faſſade iſt in modernen Formen gehalten Der untere
Teil derjeiben Erd und I Ooergeſchoß iſt in Eiſenbeton unter
Bermiſchung von Porphyrſtücken wie aus einem Stück hergeſtellt die
Flächen ſind dem Materjal entſprechend geſtockt Dieſe Bauweiſe iſt in
Halle zum erſten Male in einer ſolchen Ausdehnung und Flächenbearbeitung
ausgejührt Für den oberen Teil der Faſſade iſt rheintſcher Tuffſtein
verwandt Eine teilweiſe Vergoldung der Faſſade iſt in Ausſicht genommen
Zwei Pfeiler erhalten noch in Kupfer getriebene und vergoldete Embleme
mit Buchhändler und Kunſtlerwappen Die Anfertigung der Entwurie und
Ausührungsze chnungen ſowie die Leitung des Baues lag in den Händen der
Herren Baumeiſter Th Lehmann G Wolff Mit der Ausführung der Bau
arbeiten wurden betraut Maurermeiſter Henſel Zimmermeiſter Schulze
Dachdeckermeiſter Seydew Steinmetzmeiſter Schulze Kiempnermeiſter
Ferd Weber Sohn Tuchlermeiſter Jlſchner Glaſermeiſter Bockel
Schioſſermenter H Fiſcher Malermeiſter Hohn und Marwedel
ſämtlich in Halle a S Die Eijſenbetonarbeiten führte Maurermeiſter
Lingesleben aus Die Schaufenſter und Kunſtſchmiedearbeiten lieferte
Schloſſermeiſter Fiſcher die Tapeten die Firma Arnold Troitzſch
den Tuffſtein die Weſtdeutſche Eienbahn Geſellſchaft in Köln die Ftrmen
ſchllder Schell Vitali in Offenbach die Modelle zur Faſſade Bild
hauer Mänicke das Linoleum Gebr Bethmann und Arnold

Troitzſch hierſelbſt die Jnſtallationearbeiten führte Günther Nachf
die eleuriſche Lichaniage R Lindner und die Warmwaſſer Niederdruck
Heizungsan lage Dicker Werneburg hierſelbſt aus Stadtrat Elze
überbrachte bei der Einweihungsfeier im Auftrage des neuen Erſten
Bürgermeiſters der durch Amtsgeſchäfte am Erſcheinen behindert war ein
herzliches Glück auf des Magiſtrats wobei er das Unternehmen als Mark
ſten in der kunſtgeſchichtlichen Entwicklung der Stadt Halle bezeichnete

Stadttheater Morgen Mittwoch findet eine nochmalige letzte
Aufführung des Weißen Röß l ſtatt Das beliebte Künſtler Ehepaar
Stahberg hat ſich zu ſeinem Beneſiz für Donnerstag die große Geſangs
poſſe Die ſchöne Ungarin gewählt Aus dem überreichen Programm
der Gejangs und Tanzeinlagen z welchen Herr Kapellmeiſter Tittel in
liebenswürdiger Weiſe die Klavierbegleitung übernommen hat ſeien nur
einige erwähnt Den Reigen der Vorträge die als Emlagen im 3 Bild
ſigurieren eröffnet Frau von Boer m Liedern in ungariſcher Sprache
Frl Fiebiger ſingt ein Lied von Bruno Heydrich Herr Soomer zwei
eder unſres Kapellmeiſters Gottlieb die der Komponiſt ſelbſt

wird Ferner werden ſich die Damen Stoll Grumm und die
Becker und Birtholz zum Vortrag von Quartetten des populdren

Komponiſten Thomas Koſchat veremigen Für weitere Abwechſelung
zwiſchen dieſen Nummern ſorgen Frl Hallwill und Frl Scarla als
Münchener Kindl mit ernſten und heiteren Deklamationen Auch Herr
Konzertmeiſter Fr Fröbus zuſammen mit Fr Memminger Harfe tragen
ein Duett vor Last not least wird die Benefiziantin mit ihrem geſamten
Ballettkorps in Solo und Enſemble tanzen und Stahlberg wird als Schau
ſpieler Sänger und Tänzer auftreten Die Oper bereitet eine einmalige
Aufführung des Triſtan mit Herrn Dr Banaſch und Frl Stoll für
Freitag den 6 vor

Neues Theater Die letzte Wochentags Vorſtellung zu Einheits
preiſen von 60 40 20 Pfg findet am Mittwoch nachmittag 4 Uhr ſtatt
und bringt eine einmalige u von Sherlock Holmes Meiſter
ſtück Am Mittwoch abend wird elne Wiederholung von Einſame
Menſchen ſtattfinden Eine lebhafte Nachfrage nach Billetts zeigt ſich
bereits jetzt für das am Donnerstag den 5 April ſtattfindende einmalige

Konzert Ruſſiſchen Vokal Enſembies Nadina Slawiansky Emil
Meßtaler der durch ſeine früheren erfolgreichen Gaſtſpiele hier beſtens
akkreditiert iſt wird am Freitag auftreten und zwar in A Dumas Pariſer
Sittenbild DemiMonde als Olivier Auch zu dieſem Gaſtſpiele iſt der
Vorverkauf bereits eröffnet

Jm Walhalla Theater iſt unter der Leitung der Frau Direktor
Herrmann ein recht anziehendes Speztalitäten Programm aufgeſtellt das
der erſten hieſigen Variéié Bühne wieder die altgewohnte lebhafte An
erkennung der zahlreichen Beſucher bringen dürtte Geſtern erntete ſogleich
z Beginn der Vorſtellung der Verwandlungskünſtler Signor Ghezzi
ehr lebhaften Beifall Es iſt tatſächlich geradezu ein Rätſel mit welcher
Schnelligkeit der Künſtler der eine theatraliſche Szene allein aufführt und
darin eine ſtattliche Anzahl von Perſonen darſtellt die gelungenen Masken
und Koſtüme wechſelt Lilli Oſinsky iſt eine feſche Vortrags Soubrette
die ſich die volle Gunſt der Zuhörer raſch zu erobern weiß Reizend iſt
der elektriſch muſikaliſche Ausſtattungsakt von Roſa und Violetto Auf

dieſem vielbetretenen Gebiete iſt es gewiß ſchwer die geſteigerten Anſprüche
des Publikums zu befriedigen Die beiden liebenswürdigen Künſtlerinnen
bieten eben durchaus eigenartige Neuheiten und erringen damit verdienten
Applaus Senſationell ſind die Leiſtungen der Equilibriſten Handtänzer
und Boxer auf den Händen Vittorio und Giorgetto Vittorio boxt
auf den Händen ſtehend mit den Füßen und fordert Kämpen die gewillt
ſind ihm eine am Knie angeſteckte Schleife abzunehmen zum Wettboxen
heraus Nach den Proben ſeiner Geſchicklichkeit und Kraft die er in der
ſonderbaren Stellung geſtern zeigte dürfte ſich aber nicht ſo leicht ein
Wagehals finden der die Herausforderuug annimmt Erſte Künſtler in
ihrem Genre ſind die franzöſiſchen Duettiſten Desroches Bianeag
Beijallsſtürme entfeſſelt das Auftreten des tüchtigen Paares mit ihren
hübſch koſtümierten Hündchen die ausgezeichnet dreſſiert ſind Gerade dieſe
Künſtler werden dem WalhallaTheater gutbeſetzte Häuſer ſichern Auch
das humoriſtiſche Herren Geſangs und TanzQuartett Black Diamonds
iſt vorzüglich und wird lebhaft applaudiert Die Althoffs mit ihrer
mechaniſchen Puppe ſind den Beſuchern des Walhalla Theaters von

früherem Auftreten her beſtens bekannt Sie werden als alte liebe
Freunde begrüßt die man immer wieder gern ſieht Die Vorführuug einer
neuen Serie lebender Photographien bildet den Schluß der in jeder Be
ziehung recht befriedigenden Vorſtellung

Das Apollo Theater beweiſt uns in ſeinem neuen Spielplan
daß eine Vorſtellung auch ohne Mitwirkung des ſtärkeren Geſchlechts in
Szene gehen kann Es bringt nämlich diesmal ein Gaſtſpiel ohne
Männer ſämtliche Nummern werden von Damen ausgeführt und nur
eine läßt Zweitel offen ob ſie mehr dem männlichen oder weiblichen
Geſchlecht zuzuzählen iſt Aus dieſem Grunde wird auch Rigoletto das
Stimm Phänomen auf dem Programm mit vier Fragezerchen aufgeführt
der junge Künſtler tritt als Konzertſängerin auf ſingt zunächſt die große
Agathenarie aus dem Freiſchütz mit ſo viel Liebreiz daß er ſofort die
anmutige Geſtalt in Webers Werk auf der Bühne verkörpern könnte und
erzählt dann gleich darauf nach dem Waffenſchmied mit einem prächtigen
Bariton ſeinen Zuhörern daß auch er ein Jüngling mit lockigem Haar
geweien ſei Der eigenartige Künſtler wurde mit lebhafter Spannung angehört
Außer ihm aber iſt alles von echteſter Weiblichkeit Elſe de Planque iſt
eine vielſeitige charmante Soubrette die ebenſo ſchick ihr Couplet zu ſingen die
Jeanne Arc das Kätchen von Heilbronn und Goethes Greichen zu

rodieren wie als humorvolle Tänzerin das Auge zu feſſeln weiß Als
rahtſeilkünſtlerin und Fußantipodin bietet Alexandra Fernandt die erſt

im vorigen Monat aus einer Schönheitskonkurrenz in Bernburg als
Siegerin hervorging ſehr lobenswerte Leiſtungen Die Ballett Geſellſchaft
Excelſior mit der graziöſen Solotänzerin Marianne Kunſchmann

brilliert zunächſt in einem großen Bajaderentanz ſpäter als ſchmucke leichte
Kavallerie in einem militärtſchen Evolutions Divertſſement Nicht ge
ringeren Beifall fanden die uns bereits bekannten 5 Vrolettas mit ihren
Geſang Tanz und Akrobattk verbindenden Darbietungen Auch Sidi
Nirwana mit ihrem Wunderſchimmel Loki den Erneſt Durmont
zur Mitwirkung in einer Anzahl herrlicher Koloſſalgemälde abgerichtet hat
ſeſſelte wieder die Zuſchauer ungemein Glanzpunkte ihrer Darſtellungen
waren der Trompeter die Roßbändigerin das Rendezvous an der Tränke
und Maria Thereſia Die Schweſtern Plötz Larella zeigten ihre
hervorragende Künſtlerſchaft als Equilibriſtinnen mehrere ihrer verblüffenden
Tricks wurden mit ſtürmiſchem Applaus belohnt Mit chromoplaſtiſchen
Szenerien einer reizvollen Neuheit die ſich wohl die Variétsbühnen erobern
wird ſchloß die ſchöne Lafayette das Programm deſſen muſikaliſcher Teil
von der Hauskapelle unter der anfeuernden Leitung des Herrn Rudolf
Kipke beſtens erledigt wurde

Die Mozartfeier in Bruno Heydrich s Konſervatorinm
und zugieich 42 Muſitaufführung dieſer Hochſchule nahm einen ſchönen
Verlauf Sie wurde mit dem vorgetiagenen Melodrama WMozart
von Moſenthal Kugler in welchem der unvergeßliche Mozart verherrlicht
wird eröffnet Herr Direktor Heydrich hatte die Deklamation dazu über
nommen Hieran ſchloſſen ſich Mozart ſche Kompoſitiwnen Für Klavier
waren die dur Sonate und die Fantaſie moll ausgewählt worden
Dieſe wurden von Herrn Hans Kleemann bezw Frl Marta Eggert in
anſprechender Weiſe vorgetragen Von dem Liederſchatz Mozarts wurde
die humorvolle Kompoſinon Das Veilchen von Frl Paula Bauchwitz zu
Gehör gebracht während aus größeren Schöpfungen Arien Duette und
ein Quinteit berückſichtigt waren Die Damen Frl Marta Keller Frl
Emmy Gruber Frl Frieda Meyer Frl Gretel von Mittelſtädt Frl
Johanna Heymann, Frau Dr Wichmann und Herr Richard Kaegbein
einteten wohlverdienten Beiſall und zum Schluß wurde das Ave verum
vom gemiſchten Chor unter Begleitung des Harmoniums geboten Auch
dieſes wurde recht warm aufgenommen

Dr Hermann Brauſe Ueber ein Konzert in Münſter berichtet
der dortige Anzeiger Nach dem was Dr Brauſe bei ſeinem erſten Auf
treten in Münſter geboten hat läßt ſich mit Beſtimmtheit vorausſagen
daß er bei einer Wiederkehr ſicher mit einem ausverkauften Hauſe rechnen
darf Herr Brauſe nimmt unter den lebenden Balladenſängern jedenfalls
eine ganz hervorragende Stellung ein Jn dem hieſigen Leder undBodaden Abend Donnerstag den 5 April wirkt der Piamſt Alexander

Preuß aus Berlin mit
Weiteres Lokales ſiehe in der 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Wansleben a See 3 April Wolff s Bur Der Ausſtand

im mitteldeutſchen Braunkohlengebiet hat ſich auch auf die A Riebeckſchen

Montanwerke in Wansleben und Oberröblingen ausgedehnt Die dort
beſchäftigten Arbeiter haben geſtern die Arbeit niedergelegt ſie verlangen

Vertürzung der Arbeitézeit und Lohnerhöhung Die Werke haben ihren
Betrieb teilweiſe einſtellen müſſen

Eisleben 3 April Wolffs Bur Heute nacht gegen 2 Uhr
erbrachen mehrere Diebe das Schaufenſter des Henſelſchen Uhr
warengeſchäfts Sie hatten bereits mehrere Uhren entwendet als ſie
von einigen durch das Geräuſch aufgeweckten Bewohnern verſcheucht

wurden Die Diebe ſind entkommen
Lens 3 April Wolff s Bur In der vorletzten Nacht wurde in

Harnes gegen ein Haus ein Dynamitanſchlag verübt wobei lediglich
Sachſchaden angerichtet wurde Jn Fouquières und Harnes kamen
Unruhen vor Die Ausſtändigen errichteten Barrikaden Kavallerie
ging gegen die Ausſtändigen vor wobei einer der letzteren verwundet wurde

Lens 3 April Meldung des B Geſtern abend gegen
12 Uhr verbreitete ſich ein Gerücht wonach noch lebende Bergleute
ſich in Schacht IV befinden ſollen Eine große Menge umlagert aufgeregt

den Schachtetngang Eine Rettungsmannſchaft verfucht den Abſtieg

Leus 3 April Wolffs Bur Der Bergarbeiter Henry Némy
ſandte an die deutſche Rettungsmannſchaft folgendes Schreiben

Liebe Kameraden Groß war unſere Freude als wir erfuhren daß Jhr
nach Frankreich gekommen waret um einen ſo anſtrengenden Verſuch zu
unſerer Reitung zu unternehmen Wir ſahen mit Freuden daß jeglicher
Groll verſchwindet wenn es ſich darum handelt eine opferwillige Tat zu
vollbringen Wir danken Euch allen aus ganzem Herzen und es wird
für uns eine große Freude ſein Euch unſere aufrichtigſte Dankbarkeit zu
beweiſen Jch werde mein Möglichſtes tun um Euch mündlich im Namen
meiner Kameraden zu danken und das erlittene Ungemach zu erzählen
Henry Némy

Paris 3 April Meldung des B LA Der Geſandte
Révoil erklärte in einem Jnterwiew daß der materiellen Vorteile
wegen die Deutſchland aus der neuen Ordnung der Dinge in Marokko
ganz gewiß ziehen werde Fürſt Bülow mit ſich und ſeinen Vertretern
vollauf zufrieden ſein könne Aber der ziffernmäßig nicht abzirſchätzende
moraliſche Vorteil der Wiederherſtellung von an genehmen Beziehungen
zwiſchen Deutſchland und Frankreich die den Weltfrieden ſichern
ſei für beide Staaten von größter Bedeurung Rävoil beantwortete die
Frage warum die Herren Diplomaten den endlichen Ausgleich ſo lange
verzögert hätten da ſie doch längſt wußten inwieweit ſie Zugeſtändniſſe
machen konnten mit einem überlegenen Es mußte ſo ſein

Paris 3 April Wolff s Bur Der Kriegsminiſter Etienne
verfügte daß diejenigen Soldaten welche infolge der Kataſtrophe von
Courrières die einzige Stütze ihrer Familie geworden ſind und über
ein Jahr ihrer Dienſtzeit zurückgelegt haben heimgeſandt werden ſollen
Doch ſoll dies erſt nach der Beendigung des Ausſtandes geſchehen

Marſeille 3 April Wolff s Bur Jn einem hieſigen Geſchäfts
haus ereignete ſich geſtern eine heftige Exploſion durch die ein Tabak
geſchäft ein Reſtaurant und eine Drogenhandlung vollſtändig zerſtört
wurden Ein Kellner erlitt ſchwere Verletzungen Die Exploſion war ſo
heftig daß ein auf dem Bürgerſteig vorbeigehendes Mädchen etwa zehn
Meter weit fortgeſchleudert wurde Der Feuerwehr gelang es den durch
die Exploſion entſtandenen Brand zu bewältigen Der Brand wird darauf
zurückgeführt daß der Kellner in dem mit ausſtrömendem Gaſe angefüllten
Kellerraum in dem ſich außerdem noch etwa 30 Kilogramm Pulver be
fanden ein Licht anzündete

Algeciras 3 April Wolff s Bur Geſtern nachmittag wurde
eine Sitzung abgehalten um Gelegenheit zur Formulierung beſonderer
Wünſche zu geben U a beantragte White eine Reſolution zugunſten
der Juden Nicolſon Einſchränkung der Brantweineinfuhr und Er
zeugung ſowie Verbeſſerung des Gefängnisweſens Radowitz beſſere Be
leuchtung der maroktantſchen Küſten im Intereſſe der Schiffahrt Sämtliche
Rejolutionen wurden gutgeheißen Da die Texte ſämtlicher Beſchlüſſe und
Reglements ſowie der Text des Protokolls ſchon zur Drucklegung nach
Madrid unterwegs ſind iſt entſchieden Ausſicht vorhanden daß di
Schluß ſitzung ſchon Sonnabend ſtattfinden kann

Petersburg 3 April Meldung des B Die geſtrigen
Wahlen zur Reichsduma vollzogen ſich hier in zwölf Stadttetlen ohne
jegliche Ruheſtörung Jn der Stadt ſelbſt war von dem wichtigen Vor
gange wenig zu merken ja es muß ſogar eine gewiſſe Gleichgültigkeit
konſtatiert werden

London 3 April Meldung der Voſſ Ztg Mehrere Blätter
betrachten die Ergebniſſe der Konferenz als nur vorübergehenden
Erfolg Die Weſtminſter Gazette glaubt die MarokkoFrage werde
früher oder ſpäter wieder Unruhe verurſachen während die Pall Mall
Gazette beſorgt die Konferenz laſſe die Türe offen für deutſche Ein
miſchung in Fez was Frankreich Sorge verurfachen müſſe Auch wenn
der Thronforderer das Uebergewicht erlange müſſe Frankreich mit
Waffengewalt einſchreiten mit Englands und Spaniens Zuſtimmung ohne

Deutſchlands Zuſtimmung abzuwarten zur Vertetdigung der
franzöſiſchen Jntereſſen

Der Kaiſer in Krefeld
Krefeld 3 April Wolffs Bur Bei andauernd herrlichem

Wetter begab ſich der Kaiſer geſtern gegen 5 Uhr zu Wagen vom Offiziers
kaſino eskortiert von einer kombinierten Schwadron des elften Huſaren
Regiments ins Stadttheater von der Bevölkerung abermals ſtürmiſch
begrüßt Das Theater war mit Blumen und Girlanden geſchmückt Jn
der Hofloge nahm der Kaiſer Platz mit allen Herren des Gefolges ſowie
der Overpräſident Freiherr von Schorlemer der kommandierende General
Freiherr von Biſſing und die Herren der niederländiſchen außerordentlichen
Geſandtſchaft Der Karl WilhelmBund eine Vereinigung der Geſang
vereine Krefelds trug zunächſt auf der Bühne zwei Lieder von Karl
Wilhelm vor Vor der Schlacht und Frühlingszeit ſodann wurde
Guſtav von Moſers Luſtſpiel Das Stiftungsfeſt vom Perſonal des Stadt
theaters aufgeführt Jn der Pauſe hielt der Kaiſer in dem ſchön ge
ſchmückten Foyer Cercle ab und ließ ſich dabei Damen und Herren
der Krefelder Gejellſchaft vorſtellen Gegen 71 Uhr erfolgte
die Abfahrt des Kaiſers nach dem Bahnhof die ſich zu einer unge
wöhnlich begeiſterten und herzlichen Huldigung für den Kaiſer geſtaltete
Nochmals waren alle die tauſend Einwohner Krefelds ſowie der Bewohner
aus der Umgebung auf der Feſtſtraße zu einem dichten Spalter zuſammen

geſtrömt und jubelten dem Kaiſer zu Die Kirchen die öffentlichen Ge
baude und die Privathöuſer waren ausnahmslos prächtig illumtnfert
Lichterreihen Gasſterne elektriſche Beleuchtungskörper grüne und rote
Feuer Lamp ons Magneſiumfackeln Raketen und Leuchtkugeln bildeten
eine wundervolle Farbenſymphonie Der Kaiſer verſchiedete ſich von den

Spitzen der ſtaatlichen und ſtädtiſchen Behörden auf dem Bahnhof Der
Kaiſer hat ſich wiederholt auf das Höchſte erfreut und entzückt über den
Aufenthalt in Krefe d und über die bet der Bevölkerung zutage getretene
Begeiſterung ausgeſprochen und bemerlt daß er derartiges ſelten geſehen habe

Aus Deutſch Südweſtafrika
Berlin 3 April Wolffs Bur Ueber den Ueberfall auf

den Transport des Leutnants Keller ſind mehrere Nachrichten
eingegangen Danach wurde der Ueberfall von einer etwa
100 Mann ſtarken Hottentottenbande ausgeführt Der
an der Spitze reitende Offizier und 10 Reiter fielen ſoſort Die
6 Ueberlebenden unterhielten das Feuergefecht bis zum Abend lonnten
jedoch nicht verhindern daß die Beſpannung der Wagen abgetrieben
wurde Am nächſten Morgen erneuerten die Hottentotten den Angriff doch
turz darauf traf die Abteilung des Hauptmanns v Rappart auf dem
Gefechtsjelde ein Der Gegner wurde hierdurch völlig überraſcht und zog
ab 6 tote Hottentoiten und zahlreiche Blutſpuren bekundeten die feind
lichen Verluſte

n

Sie ist wieder da die alte Freundin und hilft auch
in dieſem Frühjahr in fedem Hauſe

tüchtig beim Hausputz beim großen Reinmachen Nur wenige kennen ſie
noch nicht und dieſen ſagen wir s ſie heißt Luhns Salm Terp Kernſeife
und iſt nur echt mit rotem Kreuzband Beſſere ſparſamere praktiſchere
bequemere Seiſe wie dieſe Luhns kann man ſich wirklich nicht denken
deshalb auch können Sie bei jedem einfichtigen Kaufmann heute Luhns
haben Luhns iſt nur echt mit Rotband Bitte zu ſofort verſachen
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Staunend billige Zusammenstellungen

Schluss unserer

2Linheikspreise 3 un
Rabattmmaricem auf alle IIe Waren

Donnerstag

Pür die neue Wohnung Zum Reinemaehen
Gardinenstangen o z 42 u 25 Holz I,öffel Sernen Z Stubenbesen See 45 Oranienb Kernseile 3 giege 92
Zaggardineneinrichtungen 28 Waschbretter x 66 38 Iandſeger 4s 35 u 22 Seifenpulver 4 vatee IO
Rosetten wo u Kwe Aermelbügelbretter 48 Scheuerbürsten 21 12 10 u St Putzpomade 3 de IO
Portierenstangen u 2 BHandtuchhalter erst Se J Handwaschbürsten Tikee
Palmständer e a u 88 Hierschränke 33 NMöbelbürsten a 25 u 42 v Toileitegeiſo seebe sie S ha 10
Wandbilder e 10 v Küchenrahmen 110 o u 25 Teppichbürsten a u 38 Fensterschwämme un 25von Mk 10 bis

Wandsprüchs t Aendneteg 25 Putzschränke en 2 Kleiderbürgten
Wandspiegel en t e 225 a Topſhretter 105 Wichsbürgten

Vogelkafige A Wartengiesskannen 4
35 65 25 95 75 und

eitern
es u 22 PFensterleder und 22

s 25 u 18 IIeltzwecken r en I
48 Waschgarmturen

ſf dekoriert 3 00

Zweifellos

menste Erfindung der Neu
zeit Dieselbe ist aus den besten haitbarsten Borsten ber MIt heutigem Tage verlegte ieh mein Gesehäft
gestellt Der Stiel ist ganz

mit welch letzterem die
vernachlässigten Zähne vonallen hässlichen Flecken von Grosse Vlriehstrasse 12 nach
befreit werden

Die Brunsin Zahnbürste

Hirsgh Drogerie Leipzigerstr 63

e Se un Engel Apotheke Bing Gr Steinstr
lIIötfer Geiststr 59 Ernst Vischer
Walthers Nachf Drogerie Moritz

Hettfedern und fertige Zetten
Hhberbett UVnterbett u 2 HKissen von 15 MKk an
fertigen Bettheznug mit 2 Kissen von 3,25 Mlc anStufenleitern Praut Baby Ausstattungen
Normal Wsche Blaudruelk Gingham We hüürz en

beſte Syſteme empfiehlt in grosser Auswahl zu billigen Preisen

Leonharcht Albert L Keitetr 52

garniert Schmeerſtr 5 L Vorderh
Blumen u Hutfagons billig

Schlesinger W zSofa aufpolſtern v 5 Mk an e Nager W u e3 Mk an E Dippola Bergſtr 4 e e Dienstag den en Tare
ütecz dirischer und Roßieiner fferde

werden für 50 Pfg das Stück chik u ſchön
W t Gasthof zum 7hüringer Hof Landwehrſtraße hier einJörqgen Missen Aperrage

e

in grösster Angwant

Hallesche Möbelhallen

Eatalog FernrufS gratis 9 1313e 12
Kinderwagen

8poriwagen und Leiterwagen
größten Spezigal Geſchäft dieſer Vranche bei

e

ist die Brunsin Zabhnbürsto 8 4 8Ve nD R P die vollkom 9
aus Gummi und besitzt am t 5 en v esunteren Ende des Stieles ein
Gummi Zahn Radierkissen

ist trotz ihrer Vorzüge
nicht teurer als jede bessere
Zahnbürste

Zu haben bei Oskar Ballin 9

Waschmaschinen
üscherollen

Wringinnsehinem
beſte und bewährteſte Syſteme

zu billigſten Preiſen

r GWilh Heckert rats

neben Carl Herold bartönff slnde
Eine Anpflanzung zur rechten 7

Nutzen Empfehle
Rochstamm Rosen Kletter Rosenzwinger 1 Ernst Jentzseh Drog

LAipzigerstrasso 31 Emil Moert Busch Rosen hohe u niedrige Johannisschuweit Friseur Geiststrasse 88 5 und Stachelbeeren ZiersträuederNeumarkt Drogerie Bernburger 1 Bäumo Schlingpflanzenstrase 32 Max Raädler Drog U 5 Coniferen u Stauden LorbeerkronenRannisebestrasso 3 r Pyramiden DekorationsptianzenKunstmagazin und Rahmenfabrik für Haus und Garten

Bernhard Möllers
Eanaoisaarg an Rorengarien

DEF Fahrvreis 10 Pfg

Halle Pranckestr 7 h W Bea G nhochmoderne Stilarken
auch einfacherer Ausführung
Gasampeln Gaslyren

Tiscohlampen Vandarme

Gaskoch und r
Gasbadeöfen empfiehlt in reicher Auswahl

ölzke
Installation für Gas und WVasseraniagen

s Prozent in Kanatt merke
Umzug Umbängen u xuir soeben J Kronen ete

prompt und billig

m den 4 pr ſteht ein großer Transport junger
nd Ungariſcher Ntpreußiſcher u Ruſſiſcher

2 luxus 1 Arbeitsnferi
in Gaſthof um Herz in Halle a Mansfelderſtraße preiswert zum VerkaufLouis Arnett

Pferdehändler aus Guerfurt Telephon Ar 15

300 Tassen Kaffee
ergibt 1 Tafel von 50 Würkeln unseres Kaffeezusatzes wenn gemischt mit Bohnen
kaffee jede Tafel kostet nur 10 Pfg

Der Kaffee bleibt dabei ein t r jeäermann bekönmliches würziges voll
schmeckendes Getränk von satter Fär

Unsere Erzeugnisse in Paketen und Boehszen sind von gleicher Güte

aparte Meuheiten

Zum
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